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Ur 425 halle Mittwoch den 11 September
W

Weitere engliſche Angriffe abgewieſen
1918

Der Kyffhäuſerbund an Kaiſer Hindenburg Hertling und Scheer Franzöſiſche Stimmungsmache

Deutſcher Abenöbericht
WTB Verlin 10 Septemkr abends Amtlich
Südlich der Straße Paronne Cambrai wurden er

neute Angriffe der Engländer beiderſeits der Straße
Ham St Quegtin Teilangriffe der Franzoſen abgewieſen
Oertliche Kämpfe an der Ailette

Wiener Bericht
WTB Wien 10 September Amtlich wird verlautbart
An zahlreichen Stellen der italieniſchen Front lebte

beiderſeits die Erkundungstätigkeit auf
Der Chef des Generalſtabes

Keue Gelöbniſſe des Deutſchen Krieger
bundes

WTB Berlin 10 Sept Drahtnachricht Der unter
dem Vorſitz von Generalleutnant von Winneberger und Ge
heimrat Weſtphal zuſammengetretene Vertcetertag des
Kyffhäuſcrbundes Deutſcher Kriegerbund hat folgende
Telegramme abgeſandt

An des Kaiſers und Königs Majfeſtät
Der 17 Vertretertag des Kyffhäuſerbhundes der deut

ſchen Landeskrieger Verbände ernenert namens der Geſamt
heit des deutſchen Kriegervereinsweſens in unwandelbarer
Treue zu Kaiſer und Reich zu Landesfürſten und engerem
Vaterland den Schwur feſter Entſchloſſenheit Euer kaiſer
lichen Majeſtät Führung zu folgen Hinter unſerem un

vergleichlichen Heere hinter unſerer herrlichen Flotte ſteht
die Heimalfront und in ihr werden die Kriegevereine aus
harren bis zum ehrenwollen Deutſchlands Zukunft ſichern
den Frieden Die Kriegergereins Organiſation wird ziel
bewußt an der Heilung der Kriegsſchäden mitarbeiten Sie
wird noch Kräften die Fürſorge für Kriegshinterbliebene
und für Kriegsbeſchädigte unterſtüßen Jn aller Zukunft
wird der Kriegervereine ernſteſtes Streben ſeis den Geiſt
der Vaterlandsliebe unter ihren Mitgliedern wie im ganzen
Volke wach zu erhalten

An Generalfeldmarſchall v Häindenburg
Jn tiefer Dankbarkeit gegen Eure Exzellenz und Ex

zellenz Ludendorff ſtolz auf die unvergleichlichen Helden
taten der Armee werden ſich die deutſchen Kriegervereine in
ihrem feſten Vertrauen auf einen ehrenvollen und ſiegreichen
Frieden nicht beirren laſſen Die Pflicht der Heimat iſt es
opferfreudig und geſchloſſen hinter der kämpfenden Front zu
tehen Tief empfinden die deutſchen Kriegervereine die
Dankesſchuld gegen die Opfer des Krieges Jn dieſem
Empfinden werden ſie für Kriegshinterbliebene und Kriegs
beſchädigte ſorgen und bedürftigen Kriegsteülnehmern im
Reichskriegerdank unter Eurer Exzellenz Ehrenpräſidium
treue Hilfe ſein Die 17 Vertreterverſammlung des Kyff
häuſerbundes bittet Euer Exzellenz ihre kameradſchaftlichen
rüße dem Feldheere übermitteln zu wollen

Au den Reichskanzler
Die 17 Vertreterverſammlung des Kyffhänſerbundes der

deutſchen Landeskriegerrerbände ſpricht im Namen ihrer faſt
3 Millionen Kameraden den feſten Entſchluß aus durchzu
halten bis zu einem ehrenvollen Deutſchlands Zukunft
ſichernden Frieden Jn tiefer Dankbarkeit gegen die Brüder
an der Front wird die Kriegervereins Organiſation mit allen
Kräften an der Heilung der Kriegsſchäden mitwirken und
für Kriegshinterbliebene und Kriegsbeſchädigte ſorgen wie
auch für bedürftige Kriegsteilnehmer für die wir im Reichs
kriegerdank uns Euer Exzellenz Schutz erfreuen

An den Chef des Admiralſtabs Admiral v Scheer
Jn Bewunderung der Ruhmestaten unſerer herrlichen

Flotte ſtolz auf die unvergleichlichen Heldentaten unſerer
Poote die durch die Verſenkung von mehr als 18 Mill To

Schiffsraum dazu beigetragen haben daß die Kriegführung
erleichtert worden iſt und zum ſiegreichen Ende fortſchreitet
ſenden die 32 000 deutſchen Kriegervereine ihren kamerad
ſchaftlichen Gruhß den Kameraden der Flotte

Zwei franzöſtſche Deputierte ſchwer
verwundet

Genf 10 Sept Privattelegramm Clemenceau hat
am Sonnabend und Sonntag wie Havas meldet die Klrout
beſucht wobei er Konferenzen mit dem König der Belgier
hatte Auf ſeiner Weiterfahrt erhielt Clemenceau die Mel
bung daß die beiden Deputierten Abb Ferry und Eaſton
Tumesnil an der Front ſchwer verwundet ſind Der Abg
Ferry hatte ſich am Sonntag an die Kront begeben um die
Infanterie bei ihrer Tätigkeit zu beobachten Er traf mit
den Abg Tumesnil zuſammen der als Wegehauptmand
ſeit 1915 an der Front ſteht und ſchon mehrmals verwundet
worden iſt Die beiden Abgeordneten hbegaben ſich mit einem

anderen Ofizier nach der vorderſten Linie Hatten ſich aber
kaum genähert als eine Granate neben ihnen einſchlug den
Begleitoffizier tötete und beide Abgeordnete ſchwer ver
wundete Tumesnil iſt bald darauf geſtorben Ferry wurde
durch Bruſtſchuß ſchwer verwundet

Clemenceau und das Kriegsende
Baſel 10 Sept Eigene Drahtnachricht Journal

du Peuple meldet daß die Linksſozialiſter Clemenceau
interpellieren wollen über die Gründe die den Miniſter
präſidenten auf ſeiner Reife durch die befreiten Gebiete ver
anlaßten von einer Beendigung des Krieges im kommen
den Frühjahr zuſprechen

Vermutungen franzöſiſcher Militärkritiker
Zürich 10 Sept Eigene Drahtnachricht Wie das

Berner Tageblatt melbet vermuten die franzöſiſchen Mili
tärkritiker eine neue Hindensurglinie Aus den Mittei
lungen der Blätter geht hervor daß ſowohl die Engländer
wie die Franzoſen gezwungen worden ſind faſt ihre geſamten
Reſerven ins Gefecht zu werfen Von 105 franzöſiſchen Divi
ſionen ſind faſt 99 in den Abnutzungskampf geworfen worden
Größtmöglichſte Menſchenerſparnis ſei dagegen auch heute
noch das deutſche Ziel Der Wiederbeginn der franzöſiſch
amerikaniſchen Bewegung an der Vesle ſei ohne Bedeutung
Die Veslefront ſei von Anfang an nur als eine Zwiſchen
front oder eine Art Etappe betrachtet worden

Das Jntelligenzblatt prophezeit den Alliierten aus
der Abnutzung ihrer Truppen ſchwere Folgen Der deutſche
Rückzug gelte einem beſtimmten aber noch nicht bekanntge
wordenen Ziele Die deutſchen Kräfte ſein breits um
gruppiert und reorganiſiert e

Franzöſiſche Stimmungsmittel
Genf 10 Sept Eigene Drahtnachricht Der Zürcher

Tagesanzeiger veröffentlicht ein Stimmungsmittel das in
der franzöſiſchen Armee angewandt wird um den berühmten
Elan der franzöſiſchen Soldaten hochzuhalten Es wird ihnen
mitgeteilt daß bei den Angriffen die ausländiſchen Truppen
die farbigen Engländer Kanadier Auſtralier und Ameri
kaner zuerſt eingeſetzt werden Erſt nachdem alle Hilfs
truppen gegen die deutſchen Linien angerannt ſind würden
die franzöſiſchen Verbände in den Kampf geworfen die nur
noch nötig hätten den Deutſchen den Gnadenſtoß zu verſetzen
ohne Gefahren und Verluſten ausgeſetzt zu ſein

Die pazifiſtiſche Bewegung öer auſtraliſchen Kebeiter
Haag 10 September Eigene Drahtnachricht Aus

Sidney wird gemeldet Die pazifiſtiſche Bewegung der auſtra
liſchen Arbeiter nimmt größeren Umfang an Gegenwärtig
iſt wie die Londoner Blätter berichten eine allgemeine Ab
ſtimmung innerhalb der Arbeiterſchaft über die Stellung
nahme zur Rekrutierung im Gange Es herrſcht die Mei
nung vor daß man dieſen neuen Rekrutierungsverſuch nur
dann unterſtützen ſoll wenn England ſofort Verhandlungen
für einen Frieden ohne Annektionen einleitet Dieſe Hal
tung erregt bei der Regierung und in der kriegshetzeriſchen
Preſſe Auſtraliens großen Unwillen Die Regierung droht
allen Arbeiterführern die ſich an dieſer Propaganda betei
ligen von den Wählerliſten zu ſtreichen und erklärt im
Augenblick ſei die Situation an der Front eine derartige daß
eine ſolche Stellungnahme der Arbeiterſchaft unerklärlich und
unberechtigt ſei

In den neuen Stellungen
W Berlin 16 Sept Drahtnachricht Seit Tagen

ſtehen die Deutſchen in ihren neuen Stellungen vor denen
mehrere Kilometer weit vorgeſchobene Nachhutſtellungen
liegen Alle von der Entente in den letzten Tagen gemeldeten
Gefechte und Erfolge haben ſich dieſen gegenüber abgeſpielt
Den Crozat Kanal verſuchten die Franzoſen am 8 Sept in
wiederholten Angriffen unter ſtarkem Artillerie Einſatz zu
forcieren Die e Maſchinengewehre ſchlugen jeden
Uebergangsverſuch blutig ab und gingen in der Nacht un
behelligt in die befohlenen neuen Linien zurück die mehrere
Kilometer weſtlich der neuen Stellung liegen

An den Flügeln der Schlachtfront erneuerten die Eng
länder bei Armentières die Franzoſen zwiſchen Ailette und
Aisne am 8 September ihre Angriffe Der erſte franzöſiſche
Angriff dicht ſüdlich der Ailette wurde um 6 Uhr morgens
durch ſofortigen Gegenſtoß abgeſchlagen Jn gleicher Weiſe
ſcheiterten wiederholt heftige Teilvorſtößhe am Nachmittag
ebenſo wie Teilangriffe zwiſchen der Straße Soiſſons Laon
an der Aisne Am Abend ſetzten die Franzoſen nach ſtärkſter Fenervorbereitung nochmals u geſchioſſonen Ada iffen

zwiſchen Ailette und Aisne an Bereits in der Bereitſtellung
wirkſam geſaßt bruch der t zuſammen An einzelnen
Stellen wie dei Sancy hatten die Franzoſen bis zu ſechsmal
vergebens angegriffen

Wiener Tafelreöen
Deutſche Preſſevertreter ſind nach Wien gefahren und

ſie haben dort nach den bisher vorliegenden Meldungen eine
Aufnahme gefunden als ob von jeher die Preſſe eine wohl
geachtete und beachtete Einrichtung auch bei uns wäre Die
deutſchen Zeitungsvertreter wollen in der öſterreichiſchen
Hauptſtadt neue Fäden zu knüpfen ſuchen und alte feſter ver
binden Jhre Reiſe ſoll den gleichen Zwecken dienen wie die
verſchiedenen Reiſen von Parlamentariern zu unſexen Ver
bündeten Die Beachtung der Reiſe durch die Kitenden Re
gierungskreiſe fand ihren Ausdruck durch den Beſuch erſter
Staatsmänner auf dem zu Ehren der Deutſchen veranſtalteten
abendlichen Beiſammenſein Allein die Rednerliſte dieſes
Abends zeigt daß man die Reiſe an der Donau zu würdigen
wußte Nicht nur der öſterreichiſch ungariſche Miniſter Graf
Burian der amtsmüde ſein ſollte nach der Ernennung
des Herrn von Spitzmüller zum gemeinfamen Finanzminiſter
aber ſeine Stellung befeſtigt zu haben ſcheint hat geſprochen
ſondern auch Graf Botho von Wedel der nach Tſchirſchky
Entlaſſung das Deutſche Reich in Wien vertritt Beide Aus
laſſungen liegen ihrem weſentlichen Wortlaute nach hier vor
Eine dritte Rede hat der öſterreichiſch ungariſche Kriegs
miniſter Rudolf von Stöger Steiner gehalten

Wenn die Reiſe politiſchen Wert bekommen ſollte dann
durfte man eine gute Regie als erſte Vorausſetzung an
ſehen Sie fehlt aber wie ſo oft auch hier Dieſe Frage
nötigt bevor wir auf den Jnhalt der gehaltenen Reden ein
gehen einige allgemeine Bemerkungen ab Der Wortlaut
der gehaltenen Reden ſtand zweifellos von vornherein feſt
Darum durfte man auch erwarten daß ihre rechtzerrrge De
kanntgabe möglich ſein würde Während nun die Wiener
Blätter über die Veranſtaltung ſchon ihrem Publikum am
Morgen des Dienstag Mitteilung machen konnten wurden
die Reden den deutſchen Zeitungen trotz Telephon und Tele
graph erſt in den Nachmittagsſtunden des nächſten Tages
zugänglich gemacht Die Rede des Kriegsminiſters liegt ſo
gar jetzt wo dieſe Zeilen niedergeſchrieben werden noch nicht
vor Auf dieſe Weiſe kann man am heutigen Mittwoch
bereits die Wiener Blätter mit den ausführlichen Berichten
in Deutſchland leſen während ſich die deutſche Preſſe bis zr
der gleichen Stunde mit kümmerlichen Auszügen begnügen
mußte und auch dieſe nur teilweiſe erhielt Eine ſolche Jn
ſzenierung iſt geeignet eine derartige Veranſtaltung um
einen guten Teil ihrer beabſichtigt geweſenen Wirkung zu
bringen Es wurde eben auch hier wieder verſäumt der
Veranſtaltung eine Wirkung zu geben die ſich nicht nur bei
uns ſondern auch bei unſeren Gegnern und bei den Neu
tralen widerſpiegelt

Dann aber die Reden Sie waren die des Kriegs
miniſters von Stöger Steiner kennen wir im Augenblick noch
nicht kaum glücklich Dieſe Reden werden von niemand
als Kriegsmittel angeſehen werden können Beſonders die
des deutſchen Botſchafters war eine Vereinsrede ſo gebräuch
licher Art daß ſie ſicher nicht als ein beſonderes Zeichen der
Hochachtung vor der deutſchen Preſſe betrachtet werden kann
Man mußte der Preſſe gewiſſermaßen Guten Abend ſagen
und verband das mit ein paar liebenswürdigen Worten
Und doch wäre hier auch für den Vertreter Deutſchlands Ge
legenheit geweſen den Faden fortzuſpinnen den Solf Prinz
Max von Baden ſowie der Reichskanzler angefangen haben
Durch das was geſagt worden iſt hätte die Veranſtaltung
zu einem wirklichen Ereignis werden können Statt deſſen
bekamen die deutſchen Preſſevertreter und alle die mit
Spannung auf den Verlauf des Begrüßungsabends warteten
die üblichen ſchönen Redensarten zu hören die mit keinem
Worte etwas Neues boten Daß Diplomatie und Preſſe ver
wandte Berufe ſind hörten wir ſchon öfter wobei die Be
merkung ſchwer zu unterdrücken iſt daß die Gleichſtellung
der Preſſe mit der Diplomatie nach manchen traurigen Er
lebniſſen mit unſeren Diplomaten in den letzten Jahren nicht
gerade eine reſtloſe und unbedingte Ehre für die Zeitungs
vertreter zu ſein braucht Wer will mit dem Grafen Wedel
nicht daß Vertrauen Gegenvertrauen erwecken ſoll Es wäre
traurig wenn das Mißtrauen von fünf Kriegsjahren eines
Tages wenn auch nur zu einem Teile mit in den Frieden
hineingenommen werden ſollte Die Atmoſphäre des Miß
trauens ſteht der Anbahnung von direkten Beſprechungen
der feindlichen Staatsmänner hinderlich in Wege nicht allein
der Vernichtungswille unſerer Gegner Aber nen iſt der
Gedanke leider nicht und als ſtaatsmänniſche Tat wird man
die Erinnerung an das alte Wort nicht anſehen können
Schon Friedrich Wilhelm IV ſagte am 11 April 1847 im
preußiſchen Landtage Vertrauen erweckt Vertrauen
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vor daß die Küſtenſchiffahrt auf der atlantiſchen Seite Nord

Letzten Ender hat dieſes Wort ſogar ſchon Freiherr vom
Stein bei der Reform der Städte Ordnung vor mehr als
100 Jahren geſagt Nicht minder ehrwürdig iſt das andere
Wort des Grafen Votho von Wedel daß es unſere Aufgabe
iſt moraliſche Eroberungen zu machen Als
der damalige Prinzregent Wilhelm der ſpätere Kaiſer Wil
helm am 8 November 1858 eine Anſprache an das ſoeben
neu gebildete Miniſterium hielt ſagte er Jn Deutſchland
muß Preußen moraliſche Eroberungen machen durch eine
weiſe Geſetzgebung bei ſich Als König wandte er dieſes
Wort am 30 Auguſt 1866 beim Empfange einer Deputation
aus Hannover zum zweitenmal an Auch vor dem Kriege
waren wir beſtrebt in der Welt in der alten wie in der
neuen moraliſche Eroberungen zu machen Der Erfolg war
nicht ſonderlich überwältigend

Etwas mehr Beachtung wird die Rede des Grafen
Burian finden wenn man auch darüber ſtreiten kann ob
ſeine Auslaſſungen unbedingt glücklich waren Graf Burian
ſchwieg ſich gegenüber mancherlei Angriffen feindlicher
Staatsmänner aus Vielleicht hat er recht wenn er denkt
Der Klügere gibt nach Jm Schimpfen wird uns die Gegen
ſeite ohnehin ſtets über ſein und das Mittel der Verleumdung
beherrſcht man bei unſeren Feinden ſo gewandt daß jede
etwaige Konkurrenz von vornherein unterliegen muß Der
öſterreichiſchungariſche Miniſter des Aeußeren hatte allein
das löbliche Streben die Dis kuſſion fortzuführen
Er nennt die Fortſetzung des Krieges ein zwecklos gewordenes
Zerſtörungswerk Unſere Gegner haben darauf bereits im
voraus eine Antwort erteilt Die Vernichtungsreden und die
Erklärung Lloyd Georges daß er keine Veranlaſſung habe
auf die Rede Solfs zu antworten Beſonders betont Burian
das worin wir mit unſeren Gegnern ſchon heute einig ſind
alſo Alle Fragen der Menſchlichkeit der Gerechtigkeit und
der zukünftigen Beziehungen der Völker Er denkt an
eine direkte informatoriſche Ausſprache der
leitenden Männer der kriegführenden Mächte die
nach ihm noch längſt keine Friedensverhandlungen zu ſein
brauchten Jn dieſem Vorſchlage liegt die Pointe der Rede
Graf Burian will einen Schritt vorwärts zur diplomatiſchen
Anbahnung des Friedens machen Ob dazu aber jetzt der
rechte Augenblick iſt Wir fürchten ſehr daß unſere Gegner
dieſe Worte wie andere ähnliche Erklärungen vorher falſch
auslegen werden Es iſt ſehr zu beſorgen daß dieſe Worte
Burians als ein neues indirektes Friedens
angebot ausgelegt werden und daß man auf der
Gegenſeite ſagt dieſes Angebot ſei eine Folge der Siege
der Entente in den letzten Wochen Ein ſolches Echo an
zuſtreben liegt nicht im Jntereſſe des Friedens Drum kann
man ſehr im Zweifel darüber ſein ob dieſe Wendung Burians

eine glückliche war C H
Die Verſenkungen an der amerikaniſchen

Küſte
Bern 9 Sept Aus amerikaniſchen Blättern geht her

las durch deutſche Unterſeeboote dauernd beunruhigt

Ahezu täglich wird eine Anzahl von Fiſchdampfern

r verſenktr Aktionsradius ſcheint auf die z ümen zu n ſe auf gane Raſt Korz
s größte Opfer der letzten Tage war der japani

Dampfer Tokuyama Maru 7000 Er
in der Nähe eines unbekannten kanadiſchen Hafens

verſenkt
Die japaniſche Bemannung von 85 Mann wurde von einem
amerikaniſchen Küſtenfahrſchiff aufgenommen und in Kanada
zelandet Die Tokuyama Maru war ein neues Schiff das
im Jahre 1915 in Kobe fertiggeſtellt worden war

Das norwegiſche Blatt Rorſke Jntelligensſedler läßt
ſich aus Stavanger melden Ein Paſſagier eines ſoeben in

22 neneDas Glück der andern
Original Roman von Erich Ebenſtein

34 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jch werde Sie täglich hier an dieſem Ort erwarten

und Sie werden kommen rief er ihr nach Wäre es auch
m wie r e nen auszutauſchen über Welt

eben über die albernen Begriffe
e

e ein Hauch verklangen die Worte an Evelyns O re wie e Geiſterhand an per
rachte Dinge darin zum nken di üverrückbar gehalten b die e for un

den en nene r ſtieg n s auf Ein Ekel vor allem
enritt eine Sehnſucht nach der einwie ſie S ieß v 9 der Linſamen Ward

Großer Gott liebe ich ihn denn wirklich fragteſie ſich bang Könnte ich ſo ſchwach ſo töricht je f n
Nein nein rief ſie laut in den ſchwülen Mittag hinein

XVI
Nachmittag fuhr man nach Schönau wo das Kommen

der Rettenegger Damen große Freude aber faſt ebenſo große
wirrung anrichtete Denn es war große Wäſche und die

gute alte Tante Luiſe die alles ſelbſt überwachte mußte erſt
ein bißchen Toilette machen ehe ſie die unerwarteten Gäſte
mit altmodiſcher Umſtändlichkeit begrüßen konnte

In aller Eile wurde der Kaffeet ſch gedeckt Waffeln
wurden gebacken Obers wurde geſchlagen und im Garten
wurden Ananaserdbeeren gepflückt

Fräulein von Wolkern ſchoß hochrot vor Aufregung her
n weil ihr immer noch etwas einfiel womit ſie die lieben

Gäſte erfreuen und es ihnen behaglich machen konnte Da
zwiſchen gab es Entſchuldigungen und Komplimente bis

rald lachend ſagte Aber Tantchen es ſind doch keine
Fremden ſondern liebe Nachbarn die wohl auch einmal vor
ieb nehmen mit dem was ſie eben vorfinden So großartig

wie in geh haben wir es eben nicht in Schönau
Nach dem Kaffee ging man im Garten ſparieren und

als es dunkel wurde auf Haralds Sternwarte
Evelyn hielt ſich meiſt abſeits von den anderen Sie

war verſtimmt und fühlte ſich grenzenlos verlaſſen

dern müſſen

war von unbefangener faſt ſchweſterlicher Herzlichkeit

Oder ift ſie ſich derſelben nur noch nicht bewußt

Wie anders waren die Gedanken die ſie hier zu hören derben

Der Empfang der deutſchen Preſſevertreter in Wien
Die weiteren FRusführungen des Grafen Burian Reden des Grafen Wedel und des öſterreichiſch

ungariſchen Kriegsminiſters von Stoeger Steiner
Bei dem Empfangsabend der Wiener Concordia für

die deutſchen Journaliſten hielt Graf Burian der öſter
reichiſch ungaciſche Miniſter des Aeußern eine Rede über
deren erſten Teil wir bereits berichteten Jm weiteren Ver
laufe ſeiner Rede führte Graf Burzan aus

Es mag eine undankbare Sache ſein dem er die
eigene Anſicht vermitteln zu wollen Der feindl Ver
band kann ſich aber leicht überzeugen daß er in allen Fragen
der Menſchlichkeit der Gerechtigkeit und der zukünftigen Ve

ehungen der Völker bei unſerem Bund keinen Widerſtand
em Fortſchrittsbedürfnis begegnen wird ebenſo

aber dem Entſchluß für unſer Recht uns auch weiter ſtand
haft einzuſetzen Unſere er mögen nur Gelegenheit

in ruhiger Rede und Gegenrede es ließe ſich an

direkte informatoriſche Ausſprache
denken

die noch längſt keine Friedensverhandlung wäre ehrlich
zu erläutern und abzuwägen was die kriegführenden Par
teien heute voneinander trennt und es wird vielleicht bald
keines weiteren Kampfes mehr bedürfen um ſie einander
näher zu bringen

Jch wollte Jhnen
keine Friedensausſichten vortäuſchen

ich mußte aber vor Jhnen vom Frieden ſprechen weil Sie
ihn alle wollen und gewiß ſind daß in allen feindlichen Län
dern eine ſtets zunehmende Anzahl von ähnlich Denkenden
beſteht Wir wollen zu einer gegenſeitigen Verſtändigung
nach Kräften beitragen und die Wege ebnen helfen mit ver
ſöhnlichem Sinn ſo lange es aber not tut ausharren in
treuer entſchloſſener gemeinſamer Abwehr

Der nächſte Redner war der deutſche Botſchafter Graf
Wedel der in ſeinen Ausführungen ſagte

Meine ſehr geehrten Herren dem Herrn Präſidenten
der Concordia bin ich dankbar dafür daß er mir durch ſeine
liebenswürdige Einladung Gelegenheit gegeben hat den
heutigen Abend mit Jhnen zu verleben ſind doch

Diplomatie und Preſſe verwandte
Berufe

verwandt inſofern als ſie ähnliche Aufgaben haben Die
Preſſe hat die hohe Aufgabe die Wahrheit zu verkün
den Was gut und dauernd iſt in dieſer Welt beruht auf
der Erkenntnis der Wahrheit was nicht echt iſt hat keinen
bleibenden Beſtand Man hat wohl geſagt der Diplomat
habe die Aufgabe die Wahrheit zu verheimlichen Das iſt
ein Scherzwort Zutreffend iſt es nicht oder vielleicht beſſer
geſagt nicht mehr Es mag eine Zeit gegeben haben wo es
ſeine Richtigkeit hatte Mir ſchwebt Die Jeit vor als die
Diplomaten in den Salons der ſeligen Pompadour anti
chambrieren mußten um ihre Ränke zu ſpinnen und auf Um
wegen ihre Ziele zu erreichen Das ſind längſt vergangene
Tage Das Kapital der modernen Diplomaten iſt das Ver

eine

trauen Vertrauen daheim und Vertrauen im Lande ſeiner
Veglaubigung Ein Diplomat der kein Vertrauen genießt
wird ſchwerlich gute Erfolge erzielen

Es gehört zu unſeren Aufgaben Verſtändnis zu fördern
daheim ſür die Verhältniſſe und Vorgänge im Lande unſeres
Amtſitzes und hier umgekehrt für die Verhältniſſe und Vor
gänge in der Heimat Auch die Preſſe hat die Aufgabe auf
klärend zu wirken Sie wendet ſich mehr an die Oeffentlich
keit der Diplomat vorzugsweiſe an die Regierungen Das
muß Hand in Hand gehen und muß harmonieren und darum
meine Herren

erbitten wir auch Jhr Vertrauen
Wir legen auf vertrauensvolle Zuſammenarbeit mit derſſe Aerges ten Wert Oeſterreich Ungarn und Deutſch
and ſind Nachbarſtaaten durch die geographiſche Lage und

politiſche Verhältniſſe darauf angewieſen in engſter Freund
ſchaft mit einander zu leben Die Vorgusſetzung einer ge
ſicherten Freundſchaft iſt ein ſich Verſtehen Auf einem ſich
Verſtehen beruhen Achtung Vertrauen und Zuneigu ag Die
Verhältniſſe ſind verſchieden hüben und drüben aber dieſe
Verſchiedenheit braucht durchaus kein Hindernis zu ſein der
innigſten Beziehungen Man muß die Verſchiedenheit nur
verſtehen Man muß ſie gelten laſſen achten und berück
ſichtigen Hier aufklärend zu wirken iſt eine dankbare Auf

abe für die Diplomatie und ebenſo für die Preſſe Schopenſauer ſagt es ſei eine der weiſeſten Lebensaufgaben die
Menſchen zu nehmen wie ſie ſind und nicht wie man ſie haben

möchte as gilt im Völkerleben wo man ſich ganz ver
ſteht verſtummt die Kritik und macht einer wohlwollenden
und gerechten Veurteilung und Verückſichtigung Platz Wir
ſind ja leider auch gezwungen in dieſer neidiſchen Welt zum
Kampfe zu rufen aber eine ſchönere und befriedigendere Auf
gabe iſt es gewiß Freundſchaft zu pflegen mit denen die
ihrer Wert ſind und ſie erwiderg Patriot ſein heißt nicht
das Ausland ſondern das Vaterland lieben und ihm dienen
je nach der Art des Verufes Wir aber Diplonaten Schrift
ſtellerrund Vertreter der Preſſe

wir kämpfen mit geiſtigen Waffen
und unſere vornehmſte Aufgabe wird es immer bleiben

moraliſche Eroberungen
zu machen für unſer Vaterland Moraliſche Eroberungen kann
man aber nur machen wenn man die /Weſensart anderer
verſteht und berückſichtigt Den Wurmch möchte ich heute in
dieſer auserleſenen Geſellſchaft zum Ausdruck bringen daß
es einer harmoniſchen vertrauenevollen und zielbewußten Zu
ſammenarbeit von Diplomatie und Preſſe gelingen wird die
alle glänzend bewährte Freundſchaft zwiſchen ODeſterkeich
Ungarn und dem Deutſchen Reſche zu fördern zu feſtigen und
zu vervollkommnen zum Heile unſerer geliebten Heimatlande

Sodann ſpruch der öſterreichiſchungariſche Kriegs
miniſter Stoeger Steiner

SSSOöS wewwwwewo ne e ÜÄ ÜÄ ÄÜ
Stavanger aus Amerika angekommenen Schiffes erzählt im
Stapanger Aftenblad Das Schiff verließ New York mit
ſtark ſüdlichem Kurs da die U Boote

an der ganzen Küſte von Kap Race bis Kap Hatteras
operieren

Am Sonntag tauchte ein U Boot auf den Nantucket Bänken
auf und verſenkte fünf Fiſchſchoner Am nächſten
Tage wurde die Sommerſtad direkt am Fire Jslands Feuer
ſchiff verſenkt wo auch San Diego verſenkt wurde Am
Dienstag wurde der Oeldampfer Kellag außerhalb des
Hafens von New York torpediert wobei 7 Mann umkamen
Wir ſahen zahlreiche Flieger und Luftſchiffe und viele Tor
pedojäger außerhalb der Küſte

Die Leiöen der Emöen Leute in Auſtralien
Empörende Nachrichten kommen aus auſtraliſchen Ge

fangenenlagern die zur ſchärfſten Vergeltung herausfor
Jn dem Lager Porres Jrland z B führte ein

bekam als die Gottorhs Wie klein banal alltäglich Ueber
Spargelzucht Kochrezepte und Dienſtboten wurde geſprochenDazwiſchen dozierte Harald ein wenig über Aſtronomie und

alles was geſprochen wurde bewegte ſich ſo hübſch ſauber auf
der breiten Heerſtraße landläufiger Moral

Eine Zwangsjacke hatte Gottorb das Leben in dieſen
Kreiſen genannt Wie treffend wahr Ach es war ſo vieles
wahr was er ſagte

Sie aber hatte ihm geantwortet Mein Wille iſt der
Meiſter dem ich gehorche Und dabei ſollte es bleiben

Die Zwangsjacke hier würde ja auch bald abgeſtreift
ſein und dann winkte Berlin

Jhr grübelndes Schweigen der zerſtreute Blick die faſt
unfreundliche Kürze ihrer Antworten fiel niemand auf Das
alles war ſo natürlich an der Braut deren Liebſter fern
re und die nahe vor wichtigen Zukunftsentſcheidungen
ſtand

Auch hatten die drei anderen Damen ſo viel damit zu
tun Harald und Modeſta zu beobachten

Mama Loſenſtein hatte ja bisher noch gar keine Ahnung
gehabt daß auch ihre Jüngſte nun möglicherweiſe bald vor
t Chance ſtehen würde eine glänzende Partie machen zu
önnen

Heute freilich wo ſie wie viel Mühe ſich Harald
Wolkern gab Modeſta zu gefallen und wie deutlich dieſer
Wunſch auch in den Augen der alten Komteſte ſtand gingen
ihr die Augen auf

Aber Modeſta Liebte ſie ihn denn Die Mutter
konnte nicht klug aus ihr werden Modeſta fühlte ſich auf
Schönau fichtlich zu Hauſe Sie wußte überall Veſcheid und
unterſtützte Tante Luiſe in ihren Hausfrauenpflichten als
ſei das ganz ſelbſtverſtändlich Jhr Ton Harald gegenüber

Aber Liebe ſieht doch anders aus dachte die Mutter

Der letzteren Anſicht war entſchieden die Gräfin Denn
als ihre alte Freundin Wolkern ſie beim Aufbruch einen
Augenblick beiſeite zog und aufgeregt fragte Was glaubenSie Wird wirtüc was daraus antwortete ſie lächelnd
Aber gewiß meine Liebe Nur nicht rühren daran Modeſta

iſt ja noch ſo jung daß ihr die Erkenntnis für das was in ihr
vorgeht erſt allmählich kommen muß Ein vorzeitiges Wort
fännte ſie wecken aus ihrem Traumzuſtand und alles ver

nicht

gewiſſer Major Hawks als Kommandant ein wahres
Schreckensregiment Dieſer wüſte Geſell ſchoß mit dem Re
volver auf einen Gefangenen der ihn um eine Zigarette bat
tötete dabei einen Anbeteiligten und ver
wundete einen anderen am Knie Zwei Gefangene die einen
Fluchtverſuch machten ließ er an Bäume binden und
durchpeitſchten Einige Gefangene hatten vom Poſten
die Erlaubnis erhalten ſich von einem zerfallenen Schuppen
Brennholz zu holen Als andere in dem Glauben daß es
ſich um eine allgemeine Erlaubnis handele ebenfalls von
dieſem Holz fortkrugen gab Hawks Befehl ſie mit Bafo
netten wegzutreiben worauf die auſtraliſchen
Wachen rückſichtslos auf die Leute einſtachen und ſie ſchließ
lich zu dreißig in einem wenige Quadratmeter großen von
Stacheldraht umzogenen Platz einpferchten wo ſie gerade
ſoviel Raum fanden um aufrecht nebeneinander zu ſtehen
Jn dieſer furchtbaren Lage mußten ſie 12 Tage und
Nächte zum Teil in hefligen Regengüſſen aushalten

einmal zum Austreten durften ſie heraus bis

Und er der immer ſagte er würde nie heiraten
weil die Wiſſenſchaft in ſeinem Leben keinen Raum ließe
für ein Weibl

Bah das ſagen alle bis eben ihre Stunde ſchlägt
Leute wie Harald die ſich in ein Lieblingsſtudium verbohrt
haben ſind ja auch wie Kinder

Es wäre ſo ſchön flüſterte das alte Fräulein Sie
iſt ein Engel an Güte und keiner anderen würde ich ſo gerne
meine Rechte hier im Hauſe abtreten Wenn ſie nur nicht
ſo ſcheu und ängſtlich täte wenn der Junge einmal zufällig
allein mit ihr zuſammentrifft Jch habe es mehrmals heim
lich vom Fenſter aus beobachtet wenn er ſie beim Kommen
begrüßt Auch läßt ſie ſich nie von ihm heimbegleiten

Mädchenhafte Schüchternheit Sie iſt eben noch ein

ſehr ſcheues Vöglein tAm ſelben Abend ſaß Mama Loſenſtein noch lange im
Finſtern auf Modeſtas Bettrand und plauderte mit ihr über
Schönau Harald und Tante Luiſe

Aber wie geſchickt ſie auch ihre Worte wählte ſie wurde
nicht um ein Haar klüger über das was ſie wiſſen wollte
Modeſta hatte entweder keine Ahnung daß ſie geliebt werde
oder ſchien nur dankbare Freundſchaft für die Schönauer zu
empfinden Nur über die Schönheit des Landlebens und das
Glück in Tante Luiſens Kindergarten wirken zu dürfen ent
faltete ſie eine begeiſterte Beredſamkeit

Dann würde ich dir nur wünſchen Kleinchen ſagte
endlich die Mutter ſich erhebend daß der liebe Gott es fügt
du möchteſt bald einen braven Mann finden den kein Beruf
zwingt in der Stadt zu leben

Jch werde nie heiraten Mama antwortete Modeſta
leiſe aber feſt Die Mutter lachte

Das willſt du jetzt ſchon wiſſen mit kaum achtzehn
Jahren

Ja
Aber warum denn Wenn nun ein Mann käme der

dich liebte und brav und tüchtig iſt und dir alles bieten könnte
was dich glücklich macht

Modeſta Die Mutter beugte verwundert
nieder und taſtete im Dunkeln nach ihrem Kopf Warum
ſchweigſt du denn Modeſta

Atemloſe Stille Aber die Hand die endli
r gefunden hatte berührte heiß brennende
naß von Tränen waren

Modeſtas
ngen die

ch

tei
lid

d

Ba

de
ihr

erſe
tür

ſind
Leg
Wa

halts
der V
v Ei
gab d
mann
lung
ſamer
liche
zu de
hofes
Wünſ
Ausbe
erch
prech

Ausbe
Bug
Donga

ſüdver
ausſet
dingt
mann
zu erf
zeitige

gar r
r

Oſten
verhin

Die
7

oormi
rechts

der J
druck

dem

lich b
aromi

dan
Die



ch

einer
nießt

rdern
zſeres

Vor
auf

tlich
Das

rum

der
utſch

und
eund

r gen ſich
Die

dieſe
n der
nur
eriick
Auf

open
die

jaben
ver

nden
Wir
zum
Auf

die
nicht
jenen
hrift

iben

kann
derer
te itt

daß

Zu
die

reich
t und
ande
iegs

ihres
Re

bat

ver
einen

und
oſten
ppen
ß es
von
o

ſchen
ließ

von
rade
hen
un d
ten

bis

ten
ieße

ägt
ohrt

Sie
rne
icht
llig
im
en

ein

im
ber

rde
lte
de

zu
Da

nt

gte
gt

endlich ſo wie ſie waren manche nur mit einer Hoſe be
kleidet und ohne Strümpfe zu ihrer Aburteilung nach einem
mehrere Stunden entfernten Gefängnis getrieben wurden
Dieſe grauenvollen Roheiten ſind für uns um ſo ſchmorzlicher
als in den auſtraliſchen Lagern vor allem unſere bra
ven Leute von der Emden und aus Tſingtau
gefangen gehalten werden Nur durch ſchärfſte Gegen
maßregeln an den in unſeren Händen befindlichen eng
liſchen und auſtraliſchen Gefangenen werden die verrohten
Abkömmlinge des auſtraliſchen einſtigen Sträflingsſtaates
zu einem menſchlichen Verhalten gezwungen werden können

m

Japaniſche Erfolge im Oſten
WTB Tokio 5 Sept Reuter Amtlich wird gemeldet

Am 29 Auguſt griff an und zerſprengte japaniſche Kavallerie
bei Kraſnojarſtk feindliche Transporte die unter der Ve
grritng von 500 Mann Jnfanterie und mehreren Geſchützen
en UſſuriStrom aufwärts zogen Die Feindesverluſte ſind

ſchwer Wir hatten zwei Verwundete Eine japaniſche Ab
teilung zerſtreute ſüdlich Abagaido nahe Mandſchurb feind
liche Kavallerie ohne ſelbſt Verluſte zu erleiden Halh
amtlich wird gemeldet Die Abteilung Semenow erreichte
den OnonFluß Der Feind zog ſich unter Zurücklaſſung von
600 Wagen nach Norden zurück

Eine türkiſche Sonderkommiſſton

in Berlin
WTB Berlin 10 Sept Heute morgen traf mit dem

Balkanzuge die mit der Notifizierung der Thronbeſteigung
des Sultans Mehmed VI beauftragte Sonderkommiſſion auf
dem Wege in das Große Hauptquartier in Berlin ein An
ihrer Spitze ſteht Prinz Abdul Rahim Effendi ein Sohn des
Sultans Abdul Hamid Am Bahnhofe waren zum Empfange
erſchienen der Großweſir der Khedive von Aegypten der
türkiſche Botſchafter in Berlin mit den Herren der BVotſchaft
der deutſche Botſchafter in Konſtantinopel Graf Bernsdorff
Der Sondergeſandtſchaft die im Kaiſerhof abgeſtiegen iſt
ſind von ſeiten des Auswärtigen Amts beigegeben worden
Legationsrat von Riepenhauſen und Legationsſekretär von
Wachendorf

Fum deutſchruſſiſchen Finanzabkommen
Die Herausgabe der beiderſeitigen Vankdepots

Berlin 9 Sept Amtlich Das am 6 September d J
ratiſizierte deutſch ruſſiſche Finanzabkommen enthält Be
ſtimmungen über die Herausgabe der beiderſeitigen Bank
depots und Bankguthaben wobei unter Bankguthaben fällige
Geldforderungen jeder Art gegen BVanken und Bankiers zu
verſtehen ſind Dieſe Beſtimmungen haben eine neue Auf
orderung der deutſchen Gläubiger zur Anmeldung ihrer Anren oweit ſie ſich gegen Banken und Bankiers im Ge

biete der Sowjet Republik richten notwendig gemacht Zu
dieſem Zweck hat der Reichskanzler am 7 September d J
eine Vekanntmachung erlaſſen die außer im Reichsanzeiger
auch in der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung vom
8 September und in einem großen Teil der Tagespreſſe ver
öffentlicht iſt Die eingehenden Anmeldungen werden am
25 September 1918 am 15 November 1918 und am
15 uar 1919 dem ruſſiſchen Staatskommiſſar mitgeteilt
Die Anmeldungen ſind zwar an ſich bis zum 31 Januar zu
läſſig die Aufnahme in die erſte Liſte vom 25 September
d J hat aber den Vorteil daß die danach herauszugebenden
Depots und Guthaben ſoweit die Anſprüche keinen Anlaß
zu Beanſtandungen geken bereits am 25 Oktober d J zu
übergeben ſind während für die ſpäteren beiden Liſten ein
entſprechend ſpäterer Termin 31 Dezember 31 Märgz für
die Auszahlung vorgeſehen iſt Wenn auch für die Auf
nahme in die erſte Liſte keine Gewähr übernommen werden

n ſo iſt doch umgehende Anmeldung hiernach zu emp
n

Wegen der Einzelheiten insbeſondere auch wegen der
Not wendigkeit der Einreichung einer beglaubigten Quittung
wird auf den Wortlaut der Bekanntmachung verwieſen For
mulare werden wegen der Kürze der Zeit nicht ausgegeben
Die Adreſſe des Staatskommiſſars lautet Staotskommiſſar
für die deutſchen Depots und Guthaben bei ruſſiſchen Banken
Berlin W 8 Kronenſtraße 12

Danziger Verkehrswünſche
Dangig 9 Sept Der Beſuch des verſtärkten Staatshaus

halts Ausſchuſſes in Danzig am 31 Auguſt 1918 an welchem auch
der Miniſter des Jnnern Dr Drews der Landwirtſchaftsminiſter
v Eiſenhart Rothe und der Finanzminiſter Dr Hergt teilnahmen
gab den Vertretern der Stadt Danzig und der Danziger Kauf
mannſchaft Gelegenheit ihre Wünſche für die künftige Entwick
lung Danzigs den Vertretern der Staatsregierung und des Par
ſaments vorzutragen Neben den Wünſchen der Stadt auf ſtaat
liche Unterſtützung in der Siedlungsfrage und ſtaatliche Beihilfe
zu den neuen Hafenanlagen auf Erbauung eines neuen Zollpack
hofes und Erweiterung des Weichſelbahnhofes ſind als wichtige
Wünſche der Stadt Danzig und ihrer Kaufmannſchaft zu nennen
Ausbau der Weichſel im deutſchen wie außerdeutſchen Gebiet zu
einer modernen Großbinnenſchiffahrtsſtraße und Abſchluß ent
ſprechender Staatsverträge mit Polen und OeſterreichUngarn
Ausbau der Waſſerſtraße Danzig Cherſon über Weichſel Narew
Bug Königskanal Pripjet Dnjepr Sicherung des Ausbaues des
DonauOder Kanals und Ausbau einer möglichſt kurzen Nord
ſüdverbindung zwiſchen Weichſel und Oder Nur unter der Vor
ausſetzung dieſes Ausbaues der zur Hebung des Oſtens unbedingt erforderlichen Waſſerſtraßen vermag ſich Danzigs Kauf

mannſchaft mit dem Ausbau des Mittellandkanals einverſtanden
zu erklären Einen Ausbau des Mittellandkanals ohne gleich
zeitige Schaffung eines modernen öſtlichen Binnenwaſſerſyſtems
hält die Kaufmannſchaft für verderblich für den Oſten da hier
durch der Weſten für alle Zeiten die wirtſchafliche Uebermacht im
Oſten erlangen und eine ſelbſtändige Entwicklung des Oſtens
verhindern würde

Die Wahlrechtsfrage und das Herrenhaus
Die konſervative Fraktion des Herrenhauſes hielt geſtern

oormittag eine Beſprechung ab die der Erörterung der Wahl
rechtsvorlage galt Wie der hört kam dabei erneut
der Wunſch nach einer Verſtändigung zum Aus
druck Jn der heutigen Ausſchußſitzung in der man ſich mit
dem S 2 ver Vorlage beſchäfligen wird werden vorausſicht
lich bereits Anträge geſtellt werden die ein ſolches Kom
sromiß zum Ziele haben Die Verhandlungenſollen
dann in raſchem Tempo fortgeführt werden
Die neuen Anträge dürften verſchiedentlich Feſtſtellungen

und Erwägungen erforderlich machen doch ſoll deshalb keine
Pauſe eintreten ſondern man will in der Zwiſchenzeit dann
gleich die Herrenhausvorlage in Angriff nehmen Die Neue
Fraktion des Herrenhauſes wird heute vormittag vor der
Ausſchußſitzung ebenfalls eine Beſprechung haben der viel
leicht bereits Anträge der anderen Fraktion zugrunde liegen

Denkſchrift über das Ernährungsweſen
Sozialdemokratiſcher Parteivorſtand undGeneralkom miſſion der Gewerkſchaften an den

Reichskanzler
Der Vorſtand der ſozialdemokratiſchen Partei und die General

kommiſſion der Gewerkſchaften haben an den Reichskanzler in der
Frage des Ernährungsweſens eine Denkſchrift gerichtet in der es
unter anderem heißt

Die Lebensverhältniſſe des erwerbstätigen Volkes ſind
ſtündig ſchlechter geworden Jede Erhöhnng des Lohnes jede
Teuerungszulage war längſt durch die geſunkene Kaufkraft des
Geldes wirkungsſlos gemacht Die Politik des Kriegsernährungs
amts die lediglich durch
Preisanreiz eine Erhöhung der Produktion

zu erzielen verſuchte führte gleich einer Schraube ohne Ende zu
einer Verteuerung der Lebensmittel die mit den geſteigerten
Produktionskoſten nicht gerechtfertigt werden kann Arbeiter
Angeſtellte Veamte und Angehörige des Mittelſtandes leiden in
gleichem Maße unter dieſen Zuſtänden Jhr Einkommen
reicht nicht zum Einkauf der allernotwendigſten

Lebensmittel
Die durch die öffentliche Bewirtſchaftung erreichbaren Lebens
mittel ſind in ihrer Menge zu gering um das Leben zu erhalten
ſo kann ſich niemand dem Schieichhandel entziehen

Für Kleidung Schuhe Wäſche Haushalts und Wirtſchafts
gegenſtände

müſſen Phantaſiepreiſe gezahlt
werden die für die meiſten unerſchwinglich ſind Seit Jahren
konnte hier vielfach keine Fragänzung erfolgen Alle Erſparniſſe
werden aufgezehrt nur um das bloße Leben zu erhalten

Eine Beſſerung der Ernährungsverhältniſſe muß unter allen
Umſtänden Platz greifen wenn die Volksgeſundheit dauernd nicht
noch ſchwereren Schaden erleiden ſoll Leider hat gerade

die letzte Zeit mehrfache Verſchlechterungen
gebracht Die Getreidepreiſe wurden erhöht und die Regierung
bezeichnete die Erhöhung als eine ſolche die ſich auch für die
Minderbemittelten in erträglichen Grenzen bewege Neben
der Brotpreiserhöhnng ſtieg der Preis der ſo unentbehrlichen
Nährmittel zum Beiſpiel der für Grieß von 32 auf 48 Pfennig
für Graupen von 36 auf 44 Pfennig pro Pfund das iſt eine
Steigerung von 50 bezw 25 Prozent Zu der Herahbſetzung der
Brotration die danernd bleiben ſoll kam

die Kürzung der Fleiſchration
und die Einführung fleiſchloſer Wochen So ſind dem Volke neue
Entbehrungen auferlegt Die zugeſagten Erſatzmittel ſind un
henen und können die entgangene Fleiſchnahrung nicht er
etzen

Jn der Denkſchrift wird dann als Erſatz mindeſtens die Zu
weiſung eines erhöhten Maßes von Kartoffeln ge
fordert Das von der Kartoffelverſorgung auch für das kommende
Wirtſchaftsjahr vorgeſehene Quantum von ſieben Pfund
Kartoffeln ſei in Anbetracht der beſtehenden Ernährungsverhält
niſſe völlig unzureichend Die Begründung der Un
möglichkeit der Erhöhung der Kartoffelration auf zehn Pfund
mit Transvortſchwierigkeiten ſei nicht ſtichhaltig denn die
Transvportſchwierigkeiten des Kriegsernährungsamts ſchufen
eine glänzende Konjunktur für den Schleich
handel der die Schwierigkeiten ſpielend über
wan d So zwangen organiſatoriſche Unfähigkeit oder mangeln
der Willen das darbende Volk 20 bis 30 Mark für den Zentner
Kartoffeln zu zahlen

Die Denkſchrift ſchließt mit dem dringenden Erſuchen an den
Reichskanzler zu veranlaſſen daß alles geſchieht damit die ge
ſamte Kartoffelernte von der öffentlichen Bewirtſchaftung erfaßt
durch geeignete Maßnahmen die vorhandenen Transportſchwierig
keiten bewältigt und eine wefentliche Erhöhung der Kartoffel
ration baldigſt durchgeführt wird Der Regierung iſt die Stim
mung in der Bevölkerung nicht unbekannt ſie darf ihr nicht
gleichgültig ſein Es unterliegt keinem Zweifel daß wir einem
Zuſtand entgegentreiben der verhängnisvoll werden muß wenn
die Regierung nicht entſchloſſen iſt mit jeder Begünſtigung der
Produzentenintereſſen zu brechen und den Lebensbedürfniſſen des
Volkes Rechnung zu tragen

Deutſches Reich
Prinz Albert von Sachſen Weimar gefallen

WTB Berlin 10 Sept Jn den letzten Kämpfen an der
Weſtfront fiel der Prinz Albert von Sachſen Weimar Ritt
meiſter im Küraſſier Regiment Königin Pommerſches
Prinz Albert iſt der Sohn des in Heidelberg lebenden Prinzen
Wilhelm von Sachſen Weimar

Die neue Organiſation des Admiralſtabs
WTRB Berlin 10 Sept Der Chef des Admiralſtabs

Admirabl Scheer hat ſich mit dem Stabe der Seekriegsleitung
zu dauerndem Aufenthalte nach dem Großen Hauptquartier
begeben Da alle anderen Abteilungen des Admiralſtabs
Preſſe Abteilung Politiſche Abteilung uſw unter dem ſtell

vertretenden Chef des Admiralſtabs in Berlin zurückgeblieben
ſind e ſich für den Verkehr mit dem Admiralſtabe nichts
geändert

Die rollende Viertelmilliarde
Die erſte ruſſiſche Viertelmilliarde iſt ſeit Sonnabend

von Moskau zu uns her im Rollen Nach dem Zuſatzver
trage von Breſt Litowſk war ſie geſtern am 10 September
fällig Sie beſteht aus 42 860 Kilogramm Feingold und
90 900 000 Rubel in Banknoten Ein Waggon faßt 10 000
Kilo Somit ſind vier mit Feingold gefülkte
Waggons abzuliefern außer den 90 900 000 Papier
rubeln die in verſchiedenwertigen Scheinen gezahlt werden
Das Gold wurde von Moskau in einem aufs ſtärkſte be
wachten Sonderzuge en

Die Uebernahme durch Beauftragte der
Reichsbank findet in einem kleinen Orte diesſeits der
Demarkuationslinie ſtatt Eine Nachricht daß die Uebernahme
bereits erfolgt ſei war bis zur Mittagsſtunde in Berlin noch
nicht eingetroffen

Sozfal demokratiſche Kandidaturen in Verlin I

Wie das B hört wollen nicht nur die Unab
hängigen Sozialdemokraten den Landtagzabge
ordneten Adolf Hoffmann als Kandidaten für die Reichs
tagserſatzwahl Verlin 1 aufſtellen ſondern auch die alte
ſozialdemokratiſche Partei beabſichtigt die Auf
ſtellung einer eigenen Kandidatur für die auch ſchon die

geeignete Perſönlichkeit gefunden ſein ſoll

Wiederverwendung von Militär Jnvaliden
zum Heeresdienſte

Jn den Kreiſen der in Friedenszeiten aus dem Heeres
dienſte entlaſſenen dienſtunbrauchbaren Perſonen iſt die An
ſicht verbreitet daß ſie auf Grund ihrer früheren Entlaſſung
nicht wieder zum Heeresdienſte herangezogen werden könnten
Dieſe Annahme iſt wie aus einem Beſcheide den das Kriegs
miniſterium auf eine Anfrage aus den Kreiſen der national
liberalen Reichstagsabgeordneten mitgeteilt hat erſehen
iſt eine irrige Nach dieſem Beſcheide iſt durch das Geſetz
vom 4 Sept 1915 die erneute Muſterung der als Militär
pflichtige dauernd dienſtunbrauchbar erklärten Wehrpflich
tigen zum Zwecke ihrer Heranziehung zum Heeresdienſte er
möglicht worden

Die Wiederheranziehung der als Heeresangehörige ganzinvalide erklärten Wehrpfuichtigen war geſetzlich nie verboten

Mit dem bezeichneten Geſetze iſt aber folgerichtig auch der
Verzicht auf die Wiederverwendung der vom Heere ent
laſſenen Dienſtunbrauchbaren gefallen Es würde auch den
Grundſätzen der allgemeinen Wehrpflicht widerſprechen und
eine Undilligkeit gegenüber den verwundeten und ſonſt kriegs
beſchädigten aus dem Heeresdienſte aber nicht entlaſſenen
Leuten ſein wenn die nach den Friedensbeſtimmungen be
urteilten Leute nicht zum Heeresdienſte herangezogen würden
ſofern ihr förperlicher Zuſtand dies geſtattet

Nur Kriegsbeſchädigte mit einer Rente von 50 Prozent
und mehr dürfen ohne ihr Einverſtändnis zum Heeresdienſte
nicht mehr herangezogen werden

Die Tagung des Knuffhöuſerbhundes

TR Berlin 10 Sept Der Koffhäuſerbund Derleſer
Kriegerbund beſchäftigte ſich in eingehender Beratung unter
Teilnahine der Vertreter der in Betracht kommenden Reichs
behörden mit den wichtigſten Fragen der Kriegsfürſorge der
Regelung der Kriegsbeſchädigtenrenten Arbeitbeſchäftigungs
Wohnungs und Heimſtättenfrage und Steuer Erleichterung
für Kriegsteilnehmer Die Vorarbeiten für den Reichs
kriegerdank der in durchgreifendem Maße die noch beſtehenden
Lücken in der Kriegsteilnehmerfürforge ſchließen ſoll ſiad
ſo weit beendet daß vorausſichtlich noch im Laufe dieſes
Jahres die einzelnen Organe aufgeſtellt werden können An
die Spitze des Hauptansſchuſſes wird der Herr Staatsſekretär
des Jnnern treten Mit neuen Kriegcbeſchädigtenverbänden
will der Kyffhäuſerbund der unter der Vereinheitlichung
ſeiner Organiſation den Namen des Deutſchen Krieger
bundes übernehmen wird gemäß ſeinen Beſchlüſſen in der
Vorſtandsſitzung vom Juni d J kameradſchaftlich zuſammen
arbeiten wie dies bereits jetzt mehrfach geſchah Jedoch wird
erneut betont daß eigentlich kerufener Vertreter der Kriegs
teilnehmer Jntereſſen der Deutſche Kriegerbund Kyffhäuſer
bund mit ſeiner bewährten Organiſation und ſeinem groß
zügigen Unterſtützungsweſen iſt Das Ergebnis der Tagung
auf der eine Fülle von praktiſcher Arbeit geleiſtet wurde
kann im Jntereſſe der geſunden Weiterentwickelung der
deutſchen Kriegerfürſorge und der Förderung vaterländiſcher
Arbeit dankbar begrüßt werden Das deutſche Krieger
vereinsweſen hat gezeigt daß es gewillt iſt ſeine ganze alt
bewährte von den Leitgedinken der Vaterlandsliebe und der
Treue für Kaiſer und Reich getragene Kraft in den Dienſt
der brennenden Gegenwartsfragen zu ſtellen

Ausland
Bulgarfiens Oberkommandierender in Wien

Wien 10 Sept Nach der Neuen Freien Preſſe iſt
geſtern abend der bulgariſche Höchſtkomandierende Schekow
hier eingetroffen um ſich einer Ohrenoperation zu unter
ziehen ſodann beabſichtigt er einen längeren Urlaub in der
Schweiz zu verbringen Schekow war von zwei bulgariſchen
Stabsärzten begleitet und wurde auf dem Bahnhofe vom
bulgariſchen Geſandten mit einigen Mitgliedern der Geſandt
ſchaft empfangen

Halle und Umgebung
Halie den 11 September 1918

Die Brotration wird erhöht

Wie durch das Wolffſche Telegraphen Bureau aus
Berlin vom 10 September gemeldet wird beſteht die Ab
ſicht vom 1 Oktober ab die Brotration wieder auf
den alten Stand zu bringen derart alſo daß die Mehl
ration wieder auf 200 Gramm feſtgeſetzt wird Außerdem
ſollen aber 10 Proz Streckungsmittel gegeben werden

Wir können uns ausreichenö ernähren
Jawohl wir können unſerem Körper alle notwendigen

Nährſtoffe trotz der herrſchenden Lebensmittelknappheit zu
führen Sie meinen verehrter Leſer auf Grund W bis
herigen Erfahrungen das könne wohl geſchehen nicht
mit der von Amts wegen zugeteilten Menge von Nahrungs
mitteln ſondern lediglich durch Jn anſpruchnahme des Schleich
handels Mit einem halben Pfund Brot und einem Pfund
Kartoffeln täglich mit 200 Gramm Fleiſch wöchentlich wenn
man die fleiſchloſen Wochen nicht rechnet mit einem Viertel
pfund Marmelade oder Kunſthonig in der Woche und 35
Gramm Fettſtoff auch wöchentlich mit jährlich zwei oder drei
Eiern könne man unmöglich fett werden dehaupten Sie Die
86 Pfund die ein Freund abgenommen hat beſtätigen dieſe
Behauptung Dieſer Freund hat ſich bis jetzt mannhaft
dagegen geſträubt die Wege des Schleichhandels und des
Hamſters zu wandeln Obgleich wie er ſagt zwiſchen ſeinem
Magen und ſeinem ſittlichen Pflichtbewußtſein keine eigent
lichen Beziehungen beſtehen bringt er es doch nicht über ſich
Beziehungen zu jenen Stellen anzuknüpfen deren hlſpruch
es iſt Leben und leben laſſen die alſo viel Geld undgute Worte bereit ſind für die Lebengha tung der anderen

die geſicherten Grundlagen zu beſchaffen Aber auch dem
Manne kann geholfen werden Von Wien her kommt uns
die frohe Mär daß mit ſehr geringen Mengen von Lebens
mitteln dem Körper die zu ſeiner geſunden Entwickelung
und Erhaltung unbedingt nötigen N ffe zugeführt wer
den können

Ein Wiener Profeſſor v Pirquet denannt hat
über die Ernährungsmöglichkeiten umfaſſende Forſchungen
angeſtellt und anter Zugrundelegung des N von
einem Gramm Milch genau berechnet welchen Nährwert die
am ſtärkſten in Frage kommenden Lebensmittel enthalten
Nach der Sitzhöhe des Menſchen z vom Scheitel bis
zu jener Körperſtelle die von der r zum Sitzen und für



zu beſonderen beſtimmtt e untrüglich feſtſtellen wieviel der Pir
Grundlage kann

dann eine tet werden die diedarch

die

Koſt
wertloſer Zu überſo ſo kg r u des

a für den Maſſenbetrieb vor
üglich eignen da J r alle g2 zubereitet ſein
nun und der Unter nur in der Menge liege Der eine

ein Viel der andere kommt mit einet lächer
n Menge ause

r v wir n ermittelnwenn aber die Hausfrauen Wert darauf legen Näheres hier
über zu erfahren ſo wenden ſie ſich vielleicht um beſtimmte
Ungaben an den gelehrten Herrn in Wien auch unſere
halliſchen Krieg werden am Ende davon profitieren
Snnen zumal nach der uns n Quelle die Koſteneines Mahles auſervrdemüg gering ſein ſollen Auf die

Suppe m wir allerdings verzichten Wenn weiter ge
fordert wird daß man ſeine Portion reſtlos aufeſſen müſſe
ſo ſind wir hieran bereits gewöhnt worden Nur eins macht
uns bede Die neue Ernährungsweiſe läßt nicht das
Gefühl des Sattſeins ſondern einzig die Berechnung der Er
nährungseinheiten die Grenze der ab lgeit beſtimmen

Wir fürchten das Gefühl als ob man mit einem leeren
Magen umherläuft wird dor Ausbreitung der neuen Er
nährungslehre einigen Abbruch tun Das Bewußtſein daß
man ſich ſatt gegeſſen hat iſt ſo angenehm daß man es nicht

gern miſſen möchte a
Der heutige enpfehlenswerte Künſtlerabend den Trude

Tandar Anna Enghardt und Oskar Braun im Thaliaſaale
reben ſtarkem Jntereſſe jedoch ſind bei Hothan noch
einige gute Plätze zu haben

Fel Henriette Troeger das beliebte talentvolle Mitglied
unſeres Stadttheaterſchauſpieles hat ihre Stellung aufgegeben
um ſich ins Pri n zurückzuziehen Man wird ihre vor
nehme kultivierte Art auf unſerer Bühne vermiſſen

Die Drei alten Schachteln die ſich allabendlich im Wal
hallatheater die Gunſt der Beſucher erobern haben auch ander
wärts außerordentliche Bühnenerfolge davongetragen Nun wer
den ſie aber auch die Gerichte beſchäftigen Wie aus Ha m
burg gemeldet wird werden die Drei alten Schachteln dort
in einigen Tagen eine ganz ungewöhnliche Vorſtellung geben
nämlich vor dem Landgericht Es handelt ſich um einen Rechts
ſtreit um das geiſtige Eigentum an dieſen Werken Klägerin iſt
die Schriftſtellerin Berta Pogſon Beklagter der Direktor des
Berliner Theaters am NRNollendorfplatz und des Hamburger Karl
Schultze Theaters Hermann HSaller Verfaſſer des Textes der
Drei alten Schachteln Fräulein Pogſon behauptet daß Haller

ſein Tertbuch in der Hauptſache auf dem von ihr übertragenen
engliſchen Drama a ſtillen Gäßchen von Varie aufgebaut
habe Ludwig Fu hat in der Angelegenheit ein Gutachten
rſtattet das wie es heißt die Angaben der Klägerin ſtützt

Provinzial Nachrichten
Eerxeute Operation des Herzogs

W Deſſaun 10 Sept Ueber das Befinden des Herzogs
ſt geſtern folgender Bericht aus dem Krankenhauſe Berch

ei d r tiſt der pera isher nicht ganz beſrlevigend Infolge der Blinddarmentzündung hat ſich eine

Darmlähmung eingeſtellt welche bisher nicht behoben wer
den konnte Geſtern abend mußte ein nochmaliger kleiner
Eingriff vorgenommen werden Schmerzen beſtehen nichtKraſtenutend bis jetzt ordentlich Temperatur 37,6 Puls

W e pein und Prinz Eugen ſi tnz Eugen ſind in Begleitung des
Hofrats Wahren geſtern abend Prinz Aribert heute früh
nach Berchtesgaden gereiſt

Oſtrau 9 Sept Für die Kriegsfürſorge Der
Klan für die Kriegsfürſorge größere Einnahmequellen zu erſchließen und zugleich in Stadt und Land Kunſtgenüſſe ſeltener
Art zu bieten iſt hier mit beſtem Erfolge zur Ausführung ge
kommen Jn d ſtillen Dorfe entwickelte ſich in den von
ſchönem Wetter nſtigten Nachmittagsſtunden ein reges Leben
Jm herrlichen Veltheimſchen loßpark fand Militärkonzert
ftatt das in ſeinem künſtleriſchen Werte durch die Darbietungen
des Freifräuleins von theim von Frau Regierungsrat Wolff
Prof Dr Wolff und Lehrer Recke ungemein gewann Jn ſchwerer
Zeit Stunden vaterländiſ Erbebung Ho t ſchied
die Gemeinde mit frohem e an die Gaſtgeberin von dieſem
ſchönen Fleckchen Erde der teuren deutſchen Heimat

Zerkſt 10 Sept as Angebot an Ferkelnnimmt auf den hi nwmärkten in den letzten Wochen
in ganz m Umfange zu und überſtieg mit 715
Stück am letzten Markttage ſelbſt das Angebot der Friedens
wochenmärkte Bezahlt wurden je nach Größe 30 bis 100 Mk
für das Stück

Bernburg 10 Sept Pour le mérite Dem
Kommandeur des Jnfanterie Regiments 99 Major Haupt
iſt der Orden Pour le mérite verliehen worden Major
Haupt iſt ein Sohn der verwitweten Frau Oberlehrer Haupt
ſier Er gehörte als Leutnant dem 2 Bataillon des an
haltiſchen Jnfanterie Regiments Rr 93 an als es in Bern
burg in Garniſon lag und war ſpäter Regimentsadjutant
der 93er in Deſſau

X Zeitz 10 Sept Zum Zwecke der Förderung
es argeldloſen 3ablungsverkehrs haben ſich die
ſämtlichen hieſigen Geldinſtitute unter Führung der Reichsbank
zu einer Scheckaustauſch und Verrechnungsſtelle zuſammenge
ſchloſſen Dieſer Scheckaustauſch mit anſchließender Verrechnung
vollzieht ſich in der Zeit von 412 bis 41 Uhr mittags in den
Dienſträumen der Reichsbank und hat den großen Vorteil daß die

v einzelnen tute bei e ennkhau ahlungen verm Schecks u nweiſungenauf ihre Bankverbindungen leiſten kann n
Jlfeld 10 Se Profeſſor Karl BajohrKönigl Muſikdirektor S ähriger Muſiklehrer

ieſigen Königl Kloſter iſt heute im Ater von 77
ahren verſtorben J hnte hindurch Hat der Entſchlafene auf das mußtkal Leben unſeres Ortes und der

Heimat beftuchtend gewirkt Ein echter Muſiker iſt mit ihm
dahingegangen

x Leipzig 10 Sept Deutſche Faſerſtoff Auskellung An S dem dritten Sonntoge nach
der Ansſtellung donnte bereits der hundert

auſendſte werben Hietzu ſei noch erwähnt
ad die in der lung n Ferrigſabrikäte

von derund h ugſteklungsleltung mitmehr als einer Million gegen Feuere 9 Januar 1918

r uſw verſichert ſind Die Verſicherungsſumme iſt tak
aber noch et höher da eine Anzahl Ausſteller
usſtellungsobjekte ſelbſt verſichert haben alſo nücht

unter die Maſſenverſicherung fallen

vermiſchtes
Eiferſuchtstat eines Roſtocker Profeſſors

Aus Roſtock wird gedrahtet Dr med M Reinmöller
Leiter des Zahnärztlichen Lehrinſtituts an der Roſtocker Univer
ſität zurzeit als Arzt im Heeresdienſt hat am Sonntag nach
mittag den Schauſpieler Hans Bringe der während der letzten
beiden Jahre am Roſtocker Stadttheater wirkte durch drei Re
volverſchüſſe getötet Prof Reinmöller hat ſich ſofort der
Militärbehörde geſtellt Während ſeines letzten Urlaubs glaubte
Prof Reinmöller Anlaß zu der Annahme zu haben daß Brings
mit ſeiner Frau die früher der Bühne angehbörte unerlaubte
Beziehungen unterhielt Brings hatte ſolche Beziehungen ehren
wörtlich in Abrede geſtellt und ſich verpflichtet jede weitere An
näherung zu unterlaſſen Die Scheidung war jedoch eingeleitet
Bemühungen der Frau des Prof Reinmöller um Wiederauf
nahme der Ehegemeinſchaft wurden von ihrem Gatten abgelehnt
Am Sonntag früh erhielt Prof Reinmöller die Gewißheit daß
ſein Verdacht begründet war Er ſtellte Brings noch im Laufe
des Sonntag vormittags zur Rede und Brings gab die Be
ziehungen zu Prof R erſuchte darauf den Schauſpieler ihm
Briefe ſeiner Frau herauszugeben Brings erklärte ſich zunächſt
dazu bereit Auf dem Wege zu ſeiner Wohnung weigerte ſich
aber Brings die Schriftſtücke herauszugeben worauf ihn Prof
R zu einem Duell herausforderte das am Montag morgen ſtatt
finden ſollte Auf ein Telephongeſpräch hin ſuchte Prof R am
Sonntag nachmittag Brings wieder auf traf ihn aber nicht in
ſeiner Wohnung ſondern bei einer Rentnerin bei der Brings
ſehr viel verkehrte Dort kam es zu einer erregten Auseinander
ſetzung und Brings machte wiederum Schwierigkeiten die Briefe
herauszugehen Dabei verletzte er mit höhniſchen Bemerkungen
den Prof ſo daß dieſer einen Revolver zog und den Schau
ſpieler niederſchoß Prof R trug den Revolver zufällig bei ſich
weil er ſich für das Duell einſchießen wollte Brings ſtand im
29 Lebensiahre

Ein deutſches Studentenheim in Wien Die Katſer
Franz JoſefJubiläumsſtiftung für ein deutſches Studenten
heim der Wiener Univerſität erreicht jetzt im zehnten Jahre
ihres Beſtandes ihr vorläufiges Ziel die Eröffnung eines
eigenen Heimes Vor einiger Zeit wurde für die Stiftung
ein Haus im neunten Bezirk angekauft und zu Wohnungen
für deutſche Studenten heraoerichtet

Millionenumſätze am Budapeſter Toto Der Verkehr
des Budapeſter Totaliſators hat an dem Tage des letzten
Rennens ſeinen Höhepunkt erreicht Es wurden vier Mil
lionen Kronen umgeſetzt Jn dieſem Jahre iſt der Umſatz
an keinem Tage des Rennens unter zwei Millionen Kronen
geblieben

Die Pfälzer Weinernte wird hHei günſtigen Wetter die
des Vorjahres an Menge übertreffen an Güte ihr annähernd
gleichkommen Vorräte werden nur zu hohen Preiſen abge
geben Von den gediegenſten Sorten der 1917er Gewächſe
koſten 1000 Liter 8900 Mark

Letzte Depeſchen

Korwegiſcher 7000 Tonnen Dampfer
torpediert

W B Kopenhagen 10 Sept Drahtnachricht Nach
einem Telegramm aus Drontheim wurde der große nor
wegiſche Dampfer Andriano Chriſtine auf der Reiſe von
England nach der Murmanküſte mit Stückgütern am Sonn
abend torpediert Das Schiff wurde an der Küſte bei Wardö
auf Grund geſetzt Die Beſatzung wurde gerettet Der Raum
inhalt des Schiffes beträgt 7000 BruttoRegiſtertonnen

Zitauiſche Beſprechungen in der Schweiz
Bern 10 Sept Privattelegramm Wie der Bund

meldet ſind ſechs Mitglieder der litauiſchen Taryba in der
Schweiz eingetroffen um eine Begegnung mit den aus
Amerika kommenden Delegierten des litauiſchen National
rates zu haben

Der eingeſtellte Entente Vormarſch
nach Petersburg

Petersburg 10 Sept Eigene Drahtnachricht Nach
Meldungen von der Nordfront hat ſich der Vormarſch der En
tente Truppen gegen Petersburg erheblich verlangſamt Die
militäriſchen Leiter des Unternehmens fürchten den Zu

r mit überlegenen bolſchewiſtiſchen Kräften und
nd damit belchäftigt ihre augenblicklichen Stellungen vor

einer Offenſive der Sowjettruppen zu ſichern Es verlautet
daß die Alliierten ihren Vormarſch erſt nach dem Ein
treffen neuer Verſtärkungen aufzunehmen
gedenken an deren Eintreffen jedoch vor dem nächſten
Frühjahr nicht gedacht werden kann

Ukrainiſche Finanzfragen
WTB Kiew 10 Sept Drahtnachricht Der ukrainiſche

Finanzminiſter machte den Preſſevertretern die folgenden
Mitteilungen über Finanzfragen Die Wiederherſtellung des
Bankapparates in der Form von Reichs und Privatbanken
werde erſtrebt um das Wirtſchaftsleben regeln zu können
Das Budget ſei noch nicht aufgeſtellt ein Deſizit ſei nicht zu
vermeiden und könne durch Anleihen gedeckt werden Eine
hohe Bewertung der ukrainiſchen Valuta im Anſchluſſe an
die größere wirtſchaftliche Kraft der Ukraine ſei zu erwarten
Gegen Ende des Jahres wird eine Valuta geſchaffen ſein
Die Depoſiten der Privatbanken ſeien ſeit 1 Juni um 290
Millionen Karbawanzen geſtiegen

Die ukrainiſche Staatsſprache

WTB Kiew 10 Sept Nach derKieswkajg Mysl überreichte Senator luchin dem
Miniſterpräſidenten eine Denkſchrift über die Notwendigkeit
der kategoriſchen Proklamierung des Ukrainiſchen als Reichs
ſprache Jn ukrainiſchen Staate ſollten keine Abweichungen
zuläfſig ſein Auch dus Hanptkomitee der ſozialföderaliſtiſchen
Partei erklärt daß in der Ukraine nur eine Reichsſprache
das uroiniſche exiſtieren könne un ſei für die Eelerrung
der nkraniſchen Sprache eine einfährige Uebergengsperiode
zuzugeſtehen die vom Tage der Selbſtändigkeitserklärung

an zu rechnen ſei

r

handel Gewerbe und verkehr
Börfenſtimmungsbild

Berlin 10 September Die Börſe zeigte heute eine
recht zuverſichtliche r Bei weſentlich rermehrter
Unternehmungsluſt ſteigerte ſich der Verkehr bemetkenswerr
lebhafter als geſtern und die von der Spekulation bevorgten Werte Loten nahezu alle höher ein und erfuhren im

päteren De teils noch weitere Verbeſſerungen Großes
ntereſſe zeigte ſich für Laurghütte Aktien die mehrere Pro

zent gewannen Dagegen ſchwächten ſich Kattowitzer ch
RheinſtahlwerksAktien gaben weiter erheblich nach auf die
Mitteilung der Verwaltung daß nur eine Dividende von
125 Prazent vorgeſchlagen werden würde Bemerkensweri
Kaufluſt zeigte ſich in Ekektrizitätsaktien Auch Deutſche
Korwerte zogen an Ruſſiſche Werte wurden wiederum zu
anziehenden Kurſen umgeſetzt Deutſche Anlagewerte ver
kehrten in ruhiger Haltung

Die Depiſenkurſe blieben heute unverändert
Getreide

Berlin 10 Sententber iLandesprodukten hat ſich nur wenig verändert Gemüſe
und Rübenſemen ſind in allen Arten ſehr gefragt Es ſteh
auch Ware zur Verfügung die indeſſen nicht immer zur B
friedigung des Vegehrens ausreicht Für Seradella und
Winterweizen beſteht gleichfalls Nachfrage Jm Handel mit
Saatgetreide iſt nichts von Bedeutung vorgefallen Jn Gras
und Kleeſaoten iſt das Angebot knapp Heu und Stroh ſind
im freien Verkehr kaum erhältlich Als Erſatz für letzteres
wird Raps und Hülſenfruchtſtroh begehrt Wetter Reg
neriſch

Jm hieſigen Verkehr

Der Kriegsausſchuß der deutſchen Müllerei
hat kürzlich folgende Entſchließung gefaßt

Der Kriegsausſchuß der deutſchen Müllerei erhebt Einſprug
gegen die von der Reichsgetreideſtelle in ihren Geſchäftsbedin
gungen für das Wirtſchaftsjahr 1918/19 von den Mühlen ge
forderten Lagerverpflichtung für Getreide die das 150fache der
Tagesfriedensleiſtung umfaſſen ſoll Der Kriegsausſchuß erklärt
daß ein ſehr großer Teil der Mühlen überhaupt nicht in der Lage
iſt geeignete eigene und fremde Lagerräume am Orte der
Mühlen und in deren näherer Umgebung in dem erforderlichen
Umfange zu beſchaffen um ſo mehr als der hohe Feuchtigkeits
gehalt des Getreides in dieſem Jahre eine niedrigere Schüttung
und damit an ſich größere Lagerflächen bedingt Es iſt zu for
dern daß die Lagerverpflichtung für Getreide herabgeſetzt höch
ſtens aber im bisherigen Umfange beibehalten wird Der Kriegs
ausſchuß erklärt weiter daß die neue Mahllohnrege
lung durch die Reichsgetreideſtelle in keiner Weiſe den
bisherigen und ſtändi weiter zunehmendenUnkoſten ſteigerungen Rechnung trägt und von
einer tatſächlichen Erhöhung der Mahllöhne ſchon deshalb keine
Rede ſein kann weil durch das feuchte Getreide die Leiſtung der
Mühlen erheblich herabgeſetzt und die Unkoſten damit an ſich
weiter geſteigert werden Es muß gefordert werden daß die von
den drei Reichsmüllerverbänden einmütig bekämpfte Staffelung
der Mahllöhne auch nach Größenklaſſen abgeſehen von einer
weiteren Zulage von 2 Mk für die Mühlen unter 50 Tonnen
Tagesleiſtung beſeitigt wird Wenn dies von der Reichsgetreide
ſtelle abgelehnt wird iſt eine weitere allgemeine Er
höhung der Mahllöhne um wenigſtens 3 Mark
für die Tonne Getreide für alle Größenklaſſen
von Mühlen zu bewilligen Hierbei wird bemexkt daß eine
ſolche Erhöhung den Brotpreis nur um Bruchteile eines Pfennigs
belaſten würde Ferner iſt die Staffelung der Mahlköhne nach
dem Beſchäftigungsgrad durch Aufnahme einer neuen Zwiſchen
ſtufe für die Beſchäftigung unter 40 Proz der Friedensleiſtung
auszubauen Jm Hinblick auf die ſtändig ſteigende Erhöhung
aller Unkoſten kann eine Bindung an die Mahllöhne nur auf
ein halbes Jahr eingegangen werden

Eine Geſellſchafterverſammlung des Kaliſyndikats wird an
Donnerstag ſtattfinden Es wird über die Geſchäftslage Bericht
erſtattet ferner die Bilanz und der Geſchäftsbericht für das ab
gelaufene Jahr vorgelegt werden Der Syndikatsabſatz
hat ſich bis Ende Auguſt ungefähr auf der Höhe des Vorjahres
gehalten Einer weiteren Steigerung des Abſatzes ſtehen die
Kohlenſchwierigkeiten und die ungünſtige Wagengeſtellung hin
dernd entgegen

Die Deutſche Bank hat die Eröffnung einer Zweiganſtalt in
Lüttich die ſchon im Laufe dieſes Monats erfolgen ſoll be
ſchloſſen außerdem iſt für den Monat Oktober die Errichtung einer
Zweigniederlaſſung in Namur geplant

Preßſpanfabrik Unterſachſenfeld Akt Geſ vorm H Hellinger
in Unterſachſenfeld Der Aufſichtsrat ſchlägt die Verteilung eine
Dividende von 25 i V 12 Proz vor

Aktien Geſellſchaft Charlottenhütte Niederſchelden Der Auf
ſichtsrat beantragt für 1917/18 die Verteilung einer Dividend
von 24 i V 20 Proz

Geisweider Eiſenwerke Aktien Geſellſchaft Der Aufſichtsrat
beantragt auf die Stammaktien eine Dividende von 28 Proz
i V 22 Proz und auf die Vorzugsaktien 30 24 Proz

Dresdener Gardinen und Spitzenmanufaktur Akt Geſ Die
Generalverſammlung ſetzte die Dividende auf 16 Proz feſt und
genehmigte die beantragten Satzungsänderungen Die Ausſichten
für das laufende Geſchäftsjahr laſſen ſich wie der Vorſtand mit
teilte noch nicht beurteilen

Düſſeldorf Ratinger Maſchinen und Appargtebau G in
Ratingen Der Aufſichtsrat beſchloß nach einer langen Reihe
von dividendenloſen Jahren in denen die Geſellſchaft mehrfach
ſaniert worden iſt die Verteilung einer Dividende von
8 Proz vorzuſchlagen Ferner wird der Generalverſammlung
vorgeſchlagen werden das Aktienkapital um 171 800 Mk auf

850 000 Mk zu erhöhen
Eiſenwerk Martinlamitz Aktien Geſellſchaft in Martinlamitz

Die Geſellſchaft erzielte im Geſchäftsjahr 1917/18 nach Ab
ſchreibungen von 63 919 i V 20 870 Mk zuzüglich des Ge
winnvortrags von 25 008 Mk i V Verluſtvortrag von 279 Mk
einen Reingewinn von 105 575 66 556 Mk aus dem auf das
Aktienkapital von 300 000 Mk s Proz Dividende 6 Proz
verteilt werden Jn der Bilanz erſcheinen Material und
Warenbeſtände mit 277 484 234 291 Mk Debitoren mit 225 30

229 549 Mk andererſeits hatten Kreditoren 127 459 204 508
Mark zu fordern

Otto Setzer G in Weimar Die Geſellſchaft welche die
Herſtellung von Stab und Parkettfußböden ſowie von Baracken
betreibt beantragt eine Neuordnung des Aktienkapitals durch
Einziehung der 105 600 Mk Stammaktien Das verbleibende
Vorzugsaktienkapital von 502 100 Mk ſoll auf 600 000 Mk ab
gerundet werden wobei den Jnhabern der beſtehenden Schuld
verſchreibungen der Geſellſchaft ein Vorzugsrecht auf Bezug der
neuen Aktien in Höhe von 97 980 Mk eingeräumt werden ſoll

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 9 September Mais Sept 157 Okt 158 Nov1575 Schmalz Sept 27,00 Okt 26,85 Nov 26,00 Port

Sept 41 20 Okt 41,40 Rov Rippen Sept 23,85 Okt 2409
Nov 23,90 Hafer Sept 7056 Okt 724 Nov

New Vork 9 Sept Winterweizen Mais Mehl
Zucker Kaffee 94
Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helms für den
örtlichen Teil für Provinztalnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann für Sport und Brieftaſten Heinrirh
Mieſchnex Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil P Hacken bracht

Druck und Verlag von Otto Hendel
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